
 



Jahresbericht des Präsidiums für das Vereinsjahr 2019 

Habt Ihr es auch schon bemerkt? Etwas ist anders. Wenn dieser Jahresbericht er-
scheint, leben wir bereits nicht mehr in den Zehnerjahren sondern in den Zwanziger. 
Und was macht das aus. Zwei Zahlen ändern und schon fühlt man sich plötzlich um ein 
Jahrzehnt älter. 
Haben wir in diesem Jahrzehnt alles richtig gemacht? Was haben wir falsch gemacht? 
Bei den meisten Entscheidungen lagen wir sicher richtig, bei einigen aber auch falsch. 
Viel hat sich in unserem Verein in diesem Jahrzehnt verändert. So haben wir z.B. keine 
aktiven Gruppen mehr. Die Schützengesellschaft, die Theatergruppe und die Tanz-
gruppe stellten mangels Aktivemitglieder ihren Betrieb ein. Als einziger Aktivposten blieb 
nur die Höckgruppe übrig. So mussten die Vereinsaktivitäten laufend angepasst werden. 
Einige Anlässe kamen neu dazu. Denke da an das Treberwurstessen und den Suppen-
Spiel-Spass Nachmittag. Auch der Bärner-Aabe heisst neu Unterhaltungsabend. 
Beginnen wir aber jetzt schön der Reihe nach. 
Im Januar fand das Treberwurstessen erstmals im Seerestaurant Meilibach in Au-Wä-
denswil statt. 23 Mitglieder nahmen daran teil. 
Weiter ging es mit dem Fondue-Plausch im Februar im Restaurant Schützenruh. Dieser 
traditionelle Anlass erfreut sich grosser Beliebtheit. Platz für noch mehr Teilnehmer hat 
es alleweil noch. 
Das gleiche galt auch für unsere Generalversammlung im März im Hotel Landhus. Die-
ser wichtigste Anlass im Verein sollte eigentlich besser besucht werden. 
Mit 39 Mitgliedern normal besucht war dafür die beliebte Tagung der Ehrenmitglieder 
und Veteraninnen und Veteranen im April, welche ebenfalls im Hotel Landhus durchge-
führt wurde. 
Ein Maibummel der ganz speziellen Art im Mai wurde von Doris und Sepp perfekt orga-
nisiert. Dieser Maibummel führte die 19 Teilnehmer nach Einsiedeln. Neben den Kuli-
narischen Erlebnissen wurde sogar noch gewandert. 
Bei durchzogenem Wetter fand die Vereinsreise im Juli statt. Diesmal führte uns René 
wieder einmal in unseren Heimatkanton. Mit Car und Schiff ging es zum Hotel Giess-
bach.   
Da der Verband der Kantonalvereine per 31.12.2018 aufgelöst wurde, fand der diesjäh-
rige 1. August erstmals unter einer neuen Organisation statt. Kleine organisatorische 
Mängel müssen da allerdings noch behoben werden. Trotz dieser Mängel und reduzier-
ter Menge an Spätzli war der Anlass für uns wieder ein Erfolg. Praktisch alles wurde 
verkauft. Auch das Wetter war wieder auf unserer Seite. 
Der von Christian Schweizer im August durchgeführte Grillnachmittag ist traditionell und 
beliebt. 
Die Nicht-Wanderung fand im September statt. Trotz ganz miesem Wetter wurde von 
Ruedi Maurer ein Ersatzprogramm organisiert und alle Teilnehmer waren zufrieden. 
Der nächste Programmpunkt im Jahresprogramm war im Oktober der Suppen-Spiel-
Spass Nachmittag. Einmal mehr führte uns Walter Bärtschi mit viel Witz und Humor 
durch diesen gemütlichen Nachmittag. 
Berichte zu allen Anlässen sind im Übrigen im Züribärner Nr. 272 bis 275 erschienen. 
Ein komplett neues Programm erwartete die Besucher am Unterhaltungs-Abend im No-
vember. Engagiert waren die Kindertanzgruppe sowie die Tanzgruppe des BV Uster, 



das Jodelchörli Kirchlindach, die Seniorenbühne Zürich sowie das Ländler Quintett 
Berna-Grischa. Erstmals seit langer Zeit waren wir praktisch ausverkauft. So macht es 
Spass, einen Anlass zu organisieren.  
Trotz Bemühungen von unserer Seite her, hatte sich die Zusammenarbeit mit dem Wirt 
vom Üdikerhuus auch in diesem Jahr leider nicht sehr verbessert. Zudem war das im 
Mai reservierte und auch bestätigte Datum für den Unterhaltungsabend im November 
2020 plötzlich durch einen anderen Verein belegt. Ein einziges Datum, Mitte Dezember, 
war noch frei. So hat sich der Vorstand entschieden, den Unterhaltungsabend 2020 im 
Hotel Landhus durchzuführen. Man kann ja nicht gut den Unterhaltungsabend im Jubi-
läumsjahr ins darauffolgende Jahr verschieben. 
An fünf Vorstandssitzungen haben wir die aktuellen Themen und die Vereinsaktivitäten 
besprochen. 
Das Problem, genügend Helfer für unsere Anlässe zu finden, wird uns auch im neuen 
Jahrzehnt beschäftigen. Bitte unterstützt uns, dieses Problem möglichst klein zu halten. 
Besten Dank. 
Zum Schluss möchte ich mich bei meiner Vorstandskollegin und meinen Vorstandskol-
legen sowie bei allen Kommissionsmitgliedern für ihren grossen Einsatz zum Wohle des 
Vereines ganz herzlich bedanken. Es macht grossen Spass, mit Euch zusammen die-
sen Verein zu führen. Mein Dank geht auch an alle Vereinsmitglieder, die sich in diesem 
Jahr immer wieder spontan als Mithilfe zur Verfügung gestellt haben. 
Allen Inserenten im Züribärner sowie allen Spendern und Spenderinnen danke ich eben-
falls ganz herzlich. Denn ohne deren Beiträge wäre ein attraktives Vereinsleben nicht 
möglich. 
Ich wünsche Euch allen ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr. 

Bernhard Huser 
 

Provisorische Agenda 2020 

Sa 11. Jan Treberwurst-Essen, 12 Uhr, Seerestaurant Meilibach, Au ZH  

Sa 15. Feb Fondueplausch, ab 12.30 Uhr, Rest. Schützenruh, Albisgüetli 

Sa 29. Feb 140. GV BVZ, 14.00 Uhr, Rest. Landhus Seebach 

Sa 18. Apr 97. Tagung EM + Veteranen, 12.00 Uhr, Rest. Landhus Seebach 

So 17. Mai Maibummel 14.00 Uhr, Höhenweg von Grünwald nach Weiningen 

So 28./5.Jun/Jul Vereinsreise 

Sa 1. Aug Festumzug Bahnhofstrasse / Folklorenachmittag Stadthausanlage 

Sa 15. Aug Grillplausch, ab 14.00 Uhr, beim Triemli, Zürich 

So 6. Sep Wanderung 

Sa 17. Okt Suppe + Spiel + Spass, 12.00 Uhr beim Triemli, Zürich 

Sa 28. Nov Unterhaltungs-Abend, 19.00 Uhr, Rest. Landhus Seebach 

Alle aufgeführten Veranstaltungen sind bis zur Genehmigung durch die Generalver-

sammlung provisorisch. Terminverschiebungen können eintreten, wenn wichtige 

Gründe vorliegen und werden jeweils in unserem Vereinsorgan publiziert 
. 



Einladung zur 

140. Generalversammlung des BVZ 

Samstag, 29. Februar 2020 / 14.00 Uhr 

Restaurant Landhus, Katzenbachstr. 10, 8052 Zürich 
 

 

Traktanden: 
 

 1. Präsenz 
 2. Protokoll der 139. Generalversammlung  
 3. Mitgliederbewegung 
 4. Ernennungen und Auszeichnungen 
 5. Abnahme Jahresbericht des Präsidenten 
 6. Abnahme Jahresrechnung und Revisorenbericht 
  inkl. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 7. Décharge-Erteilung an den Vorstand 
 8. Wahlen 
 9. Tätigkeitsprogramm  
 10. Anträge 
 11. Verschiedenes 

Diese Einladung erfolgt nur im „Der ZüriBärner“. Die Generalversammlung ist für sämt-
liche Mitglieder. Alle haben das gleiche Stimmrecht und sind freundlich zur Teilnahme 
eingeladen.  

Bitte diesen ZüriBärner an die Generalversammlung mitnehmen,  

da bei der Behandlung der Traktanden auf diesen verwiesen wird. 
Die Hauptkasse übernimmt wieder einen Imbiss (trockenes Gedeck). 

Allen Mitgliedern, welche wegen Krankheit, Unfall oder aus anderen Gründen an der 
Generalversammlung nicht teilnehmen können, wünschen wir gute Besserung, alles 
Gute im neuen Vereinsjahr und auf Wiedersehen beim nächsten Anlass.  
  

Der Vorstand 
 
 
 
  
 ÖV: Tram 14 
  Haltestelle "Seebach" 
 
 PW: Parkplätze rund um  
  das Restaurant und 
  am Katzenbachweg 



Protokoll der 139. Generalversammlung 

vom Samstag, 23. März 2019 im Hotel Landhus, 8052 Zürich 
 
Im Namen des Präsidiums begrüsst Bernhard Huser die Anwesenden um 1400 Uhr zur 
139. GV des BVZ. Gemäss Statuten sind alle Mitglieder im „ZüriBärner“ Nr. 272 zu 
dieser GV eingeladen worden. 
 

Zur ordnungsgemässen Traktandenliste werden keine Änderungen gewünscht. 
 

Als Stimmenzähler werden von der GV einstimmig gewählt: 
 

Tisch 1:  Annemarie Sacchet inkl. Vorstandstisch / Tisch 2:  Erwin Steinmann  
Tisch 3:  Ursula Illi /  Tisch 4:  René Bron 
 

Traktanden: 1. Präsenz 
 2. Protokoll der 138. Generalversammlung 
 3. Mitgliederbewegung 
 4. Ernennungen und Auszeichnungen 
 5. Abnahme Jahresbericht des Präsidenten 
 6. Abnahme Jahresrechnung und Revisorenbericht 
  inkl. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 7. Décharge-Erteilung an den Vorstand 
 8. Wahlen 
 9. Tätigkeitsprogramm  
 10. Anträge 
 11. Verschiedenes 
 

1. Präsenz 
 

 Die Mitglieder haben sich in der Präsenzliste eingetragen. 47 stimmberechtigte Mit-
glieder sind anwesend, das absolute Mehr beträgt 24. Entschuldigt haben sich 11 
Mitglieder. 

 

2. Protokoll der 138. Generalversammlung 2018  
 

 Das Protokoll wurde im Vereinsorgan Nr. 272 publiziert und von Käthi Bucher 
abgefasst.  

 

 Das Protokoll wird ohne Einwendungen und unter Verdankung an Käthi 
Bucher einstimmig genehmigt. 

 

3. Mitgliederbewegung 
 

 Anzahl Mitglieder am 1. Januar 2018: 165 
 Verstorben 8 
 Austritte 4 
 Eintritte 1 
 Mitgliederbestand am 31.12.2018: 154 
                                                                                                                                                                                                                                                               



 Von den folgenden Mitgliedern mussten wir für immer Abschied nehmen:  
 

 Charlotte Reinmann Stamm 10.03.2018 
 Alice Neuenschwander Veteranin 18.03.2018 
 Vreni Roth Ehrenmitglied 04.04.2018 
 René Stöckli Ehrenpräsident 18.10.2018 
 Anne-Marie Fankhauser Veteranin  08.11.2018 
 Elsa Roth Veteranin 13.11.2018 
 Rudolf Mäder Veteran  21.12.2018 
 Bethli Zimmermann* Veteranin 26.01.2017 
 *Die Meldung haben wir erst im Januar 2018 erhalten und ist demzufolge erst in der 

Statistik 2018 enthalten. 
 

 Folgendes Neumitglied kann begrüsst und mit Applaus in unserem Verein 
aufgenommen werden: 

 

 Armin Frey 
  

4. Ernennungen und Auszeichnungen 
 

 Folgende Ehrungen können vorgenommen werden: 
 

 50 Jahre Vereinszugehörigkeit: René Gfeller Ehrenmitglied 
   Susanne Galli Veteranin 
   Christine Schweizer Veteranin 
   Roger Wagner Veteran 
   Werner Wyss Veteran 
  

 40 Jahre Vereinszugehörigkeit 
 und somit beitragsfrei: Ruth Müller Ehrenmitglied 
   Carmen Merz Veteranin 
   Elsbeth Schmitz Veteranin 
   Urs Schmitz Veteran 
   Iris Bellini Veteranin 
 

 25 Jahre Vereinszugehörigkeit 
 und somit Veteraninnen: Marianne Amor-Wilkins Stamm 
   Maja Schorno Stamm 
 

5. Jahresbericht des Präsidenten 
 

 Der Jahresbericht des Präsidiums, erstellt von Bernhard Huser, wurde im ZüriBärner, 
Ausgabe Nr. 272, publiziert. Präsidiumsmitglied Walter Bärtschi lässt darüber 
diskutieren und abstimmen.  

 

 Der Jahresbericht des Präsidiums wird ohne Gegenstimme und mit Applaus 
angenommen. 

 

 Ebenso werden die folgenden Berichte mit Applaus an die Verfasser verdankt: 
 1. Ehrenmitglieder und Veteranen Obmann René Wyttenbach 
 2.  Weihnachtskommission Obmann Erwin Steinmann 



 B. Huser dankt im Namen des Vorstandes allen Mitgliedern, welche während des 
Jahres tatkräftig den Verein mit Arbeit oder Spenden unterstützt haben. Ebenso 
bedankt er sich bei den Inserenten im Vereinsorgan und bei allen Spendern und 
Sponsoren, die den Hauptverein, die Weihnachtskommission oder den Veteranen-
Fond unterstützt haben.  

 Infolge genügender Reserven in den Fonds findet keine Tellersammlung statt. 
 

6. Abnahme Jahresrechnung und Revisionsbericht 
 

 Der Kassier, Christian Schweizer, erläutert die Jahresrechnung. Eine Kurzfassung 
haben die Mitglieder erhalten. Die Rechnung weist einen Gewinn von Fr. 2'185.60 
auf. In diesem Gewinn ist der Beitrag infolge Auflösung des VdKViZ enthalten.  

 Der Revisionsbericht wird von Erwin Steinmann verlesen.  
 

 Die geleistete Arbeit des Kassiers und der Revisoren wird mit einem Applaus 
verdankt. 

 

 Die Jahresrechnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und 
dem Kassier Ch. Schweizer Décharge erteilt. 

 

 Festlegung der Mitgliederbeiträge 
 Der Vorstand beantragt der GV, den Mitgliederbeitrag in der jetzigen Höhe zu 

belassen. Diesem Antrag wird zugestimmt. 
  

 Mitgliederbeiträge 2019:  
 Fr. 35.-- für Stamm- und Aktivmitglieder 
 Fr. 30.-- für Veteraninnen und Veteranen 
 

7. Déchargeerteilung an den Vorstand 
 
 Die anwesenden Mitglieder erteilen dem Gesamtvorstand einstimmig und mit 

einem kräftigen Applaus Décharge für das vergangene Jahr. 
 

8. Wahlen 
 

Wahlen finden wie immer in den ungeraden Jahren statt, daher ist in diesem Jahr 
ein Wahljahr. 
Aus dem Vorstand sind keine Rücktritte eingereicht worden und die Zusammen-
setzung bleibt unverändert wie folgt: 
Präsidium Huser Bernhard / Bärtschi Walter 
Kassier Schweizer Christian 
Protokollführerin Bucher Käthi 
Obmann Ehrenmitglieder/Veteranen/-innen Wyttenbach René 
Redaktor ZüriBärner/Mitgliedermutationen Bärtschi Walter 
 

Nachdem sich auch an dieser GV niemand für die Übernahme des Präsidenten-
Amtes meldet, bleibt das Zweier-Präsidium bestehen. 
 

Der Vorstand wird einstimmig und mit Applaus für weitere 2 Jahre gewählt. 
 



Im Weiteren sind die Weihnachtskommission sowie die beiden Fähnriche wieder zu 
wählen: 
 

 Erwin Steinmann  Obmann 
 Christian Schweizer Kassier 
 René Wyttenbach  Obmann EM+Veteraninnen/Veteranen 
 Walter Bärtschi  Vertreter Präsidium 

Elisabeth Bärtschi Beisitzerin 
Marlies Steinmann Beisitzerin 
 

1. Fähnrich Illi Ursula 
2. Fähnrich Illi Peter 
 

Sowohl die Weihnachtskommission wie auch die Fähnriche werden 
einstimmig und mit Applaus für weitere 2 Jahre gewählt. 
 

Wahl der Revisoren: 
 

Infolge turnusgemässen Ausscheidens des 1. Revisors ist nur der Ersatzrevisor neu 
zu wählen. 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird als Ersatzrevisorin  
Ursula Illi.  
 

Die Revisoren setzen sich wie folgt zusammen: 
 

1. Revisorin Elisabeth Brugger (bisher 2. Revisorin) 
2. Revisor Ruedi Maurer (bisher Ersatzrevisor) 
Ersatzrevisorin Ursula Illi  (neu) 
 

Erwin Steinmann wird mit grossem Applaus als Revisor verabschiedet.  
 

9. Tätigkeitsprogramm 
 

Das Tätigkeitsprogramm des Hauptvereins wurde im ZüriBärner Nr. 272 publiziert 
und wird von der GV genehmigt.  
Der Vorstand schlägt vor, auch an die diesjährige Vereinsreise jedem teilnehmenden 
Mitglied Fr. 50.-- aus der Hauptkasse zu bezahlen. Zudem wurde im Vorstand 
beschlossen, an den Veranstaltungen S+S+S sowie Grillplausch von den Mitgliedern 
lediglich Fr. 10.-- als Unkostenbeitrag zu verlangen. Die Vorschläge werden von der 
GV einstimmig begrüsst und genehmigt.  

 

10. Anträge 
 

 Fristgerecht, d.h. gemäss Statuten per 31.12.2018, sind seitens der Mitglieder keine 
Anträge eingegangen. 

 

11. Verschiedenes 
 

Die geplante Vereinsreise an das Gotthelffest in Sumiswald kann leider nicht 
stattfinden (es steht nirgends ein Restaurant zur Verfügung, in welchem ein 
Mittagessen für eine Reisegruppe reserviert werden kann).  



Die neue Destination und Anmeldung erscheinen im nächsten ZüriBärner. 

Es wird vorgeschlagen, das Fondue-Essen in Zukunft aus Verträglichkeitsgründen auf 
den Mittag zu verschieben. Der Zeitpunkt wird noch bestimmt. Die Mehrheit der Anwe-
senden begrüsst diesen Vorschlag.  

Die Anregung, den Fondueplausch auf dem Uetliberg durchzuführen, wird entgegenge-
nommen.  

Bernhard Huser dankt den Mitgliedern für das Erscheinen, wünscht allen gute Heim-
reise, gute Gesundheit und bittet darum, doch den Versuch zu machen, Neumitglieder 
anzuwerben. 

Schluss der GV: 1515 Uhr  Für das Protokoll: K. Bucher 

Vreni Reist

Dorfstrasse 34

Tel. 034 437 12 00

TRACHTENATELIER

3457 Wasen i.E.



 

für alle Mitglieder 

und Gäste des 

Berner-Vereins 

Zürich 
 

 

FigugegL 

 

im Restaurant Schützenruh im Albisgüetli 

Samstag, 15. Februar 2020 

! ! !  Neue Zeit: 12.30 Uhr  ! ! ! 

Wir sitzen gemütlich zusammen und geniessen 

das Fondue und die fröhliche Atmosphäre 

Kosten:  

Fondue Fr. 26.50; jeder bezahlt Essen und Getränke selber 

Anreise: 

 Tram Nr. 13; Bus Nr. 32 und 89; Haltestelle Strassenverkehrsamt 

Parkplatz beim Strassenverkehrsamt kann benützt werden  

Anmeldung: 

Christian Schweizer, Untermatt 7, 8902 Urdorf, Telefon 044 - 734 31 20 

E-Mail: schweizer.christian@hispeed.ch 

Anmeldeschluss: Dienstag, 11. Februar 2020 

Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Gäste und wünscht jetzt schon viel Vergnügen 

Familie Müller Uetlibergstrasse 300, 8045 Zürich

Telefon 044/ 462 07 18 Mittwoch geschlossen

Gartenwirtschaft 2 vollautomatische Kegelbahnen

Bekannt für gutes Essen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli

Vereinssäli



 

 

 

 

der Ehrenmitglieder, Veteraninnen- und Veteranen 

Samstag, 18. April 2020, Beginn 12.00 Uhr 

Restaurant Landhus, Katzenbachstr. 10, 8052 Zürich  

Liebe Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen. 

Ich freue mich, Euch alle zur 97. Tagung einladen zu dürfen. Eure Partner sind uns 

als Gäste ebenfalls herzlich willkommen. 

Programm:  Begrüssung durch Obmann 

  Mittagessen 

 Tagung 

 Gemütlichkeit mit Spiel, Spass und Gesang 

Kosten: In diesem Jubiläumsjahr, 140 Jahre Berner-Verein Zürich, befinden wir 

an der Generalversammlung über die Kostenbeteiligung für Ehrenmitglieder, 

Veteraninnen, Veteranen und Gäste! 

Ich freue mich, viele von Euch im Jubiläumsjahr zur Tagung begrüssen zu dürfen.  

Diese Einladung erfolgt nur im „ZüriBärner“ 

Anmeldung bis spätestens Samstag 11. April 2020 

Wer einen Chauffeur braucht, meldet sich bitte telefonisch 076/340 10 51 

Eine gute Gelegenheit die Tracht zu tragen. Der Vorstand freut sich darüber! 

 

 Mit kameradschaftlichem 

 Bärnergruess,  

 Der Obmann: René Wyttenbach 
 
  
 ÖV: Tram 14 
  Haltestelle "Seebach" 
 
 PW: Parkplätze rund um das 
  Restaurant und auf dem 
  Parkplatz hinter der 
  Tramschlaufe 
 



Bericht Suppe + Spiel + Spass 2019 

Samstag, 19. Oktober 2019 12.00 – ca. 17.00 Uhr 

Pauschal-Preis pro Person: Fr. 10.00 ALLES INBEGRIFFEN (auch Zwirbelirad) 

So stand es im Züribärner Nr. 275, Seite 3. Wer wollte da nicht dabei sein!!! 

Kurz nach Mittag konnte Walti Bärtschi 31 Anwesende willkommen heissen, allen einen 
gemütlichen SSS-Anlass wünschen, dies und jenes zum Ablauf mitteilen, u.a. dass 
Ruedi anlässlich seines gerade gefeierten 80. Geburtstages die Kosten übernehmen 
werde. Anschliessend kamen wir in den Genuss der sensationellen Gemüsesuppe, die 
unser jüngstes BVZ-Mitglied, Martina Oetiker-Zbinden, kreierte: Hier die Zutaten (sehr 
zum Nachahmen empfohlen): 

Zwiebeln, Knobli, Rüebli, Sellerie, Lauch, Zucchetti, Blumenkohl, Broccoli, Kartoffeln, 
Kürbisöl, Speck, Champignons, Kaffeerahm, Basilikum, Rosmarin, Thymian, Salz!!! So 
etwas feines, die meisten liessen sich ein 2. Mal schöpfen! Später kamen noch Würstli 
dazu, Chäs- und Zibelechueche vom Beck Känzig und natürlich diverse Tranksame. 

Zwischendurch amüsierten wir uns über die von Walti vorgebrachten Witze und die di-
versen guten Ratschläge für Bernhard Huser, der dieser Tage pensioniert wird: . . . . du 
hast jetzt ja Zeit! 

René Wyttenbach erzählte uns in seiner witzigen, bernerischen Art von den zwei Män-
nern, die sich trafen, der eine ging geradeauf der andere gebückt, wobei er die beiden 
selber nachahmte. Das muss man selber gesehen haben!!! 

Selbstverständlich kam auch das Zwirbelirad zum Einsatz und es lockten wieder feine 
und originelle Preise: z. B. Brätzeli (von Elisabeth gebacken), Schöggeli, Guetsli und 
Saffranreis in der Flasche. 

Bald gab es Kaffee und selbstgebackene Kuchen (herzlichen Dank an die Bäckerinnen 
Christine Frey, Ursi Illi und Ruth Zbinden). 

Gegen 16.00 Uhr verabschiedeten sich die einen, die anderen begannen aufzuräumen 
und der gelungene Anlass war wieder: SUPER! 

Ganz herzlichen Dank einmal mehr dem Organisations-Team. 

Marianne Maurer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bericht Unterhaltungsabend 23. November 2019 

Als der Vorhang um 19 Uhr aufgeht steht, nicht wie im Programm angekündigt das Trio 
Klaus Schlatter auf der Bühne, sondern das Ländler-Quintett Berna-Grischa. Sie eröff-
nen den Abend mit einem lüpfigen Stück.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dann kam der Auftritt der Kindertanzgruppe BV Uster, unter der Leitung von Silvia Daep-
pen und Ruth Kathriner, mit drei lebhaften Tänzen. Die herzigen Trachtenträgerinnen 
machten ihre Sache ausserordentlich gut. Sogar ein Schuhverlust einer Tänzerin mit 
Wiederanziehen brachte die Gruppe nicht aus dem Konzept. Anschliessend begrüsst 
Bernhard Huser die Gäste und bedankt sich bei den Aktiven für ihren Einsatz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nochmals zeigte die Kindertanzgruppe ihr Können mit dem 3er-Tänzli, dem Hexentanz 
und einem Bündner Tanz. Wie beim ersten Auftritt gab es begeisterten Applaus und 
natürlich eine Zugabe. Dann verteilte Bernhard mit Schokolade gefüllte Adventskalender 
an die Kinder. Auch das Mädchen, das nach einem Sturz hinter dem Vorhang ver-
schwunden war kam wie der Blitz hervor und holte sich ihr Geschenklein ab. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das Jodelchörli Kirchlindach mit 21 Jodlern und 4 Jodlerinnen, unter der Leitung des 
Dirigenten Ueli Bieri, erfreute uns mit den wunderschönen Liedern «Am Bärgsee»und 
«Was i gschpüre». Tosender Applaus war der Dank dafür.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausser Programm zeigten nun die 6 Paare der «Grossen» der Tanzgruppe BV Uster mit 
«Krawall im Stall», «Gentaler Walzer» und einem Mazurkatanz ihr beachtliches Können. 

Dann hörten wir nochmals 2 Lieder des Jodelchörli Kirchlindach «D’Amsle singt», 
«Wärmi Troscht und Liebi schänke». Wiederum Riesen-Applaus. 

Dann ist nochmals die Tanzgruppe BV Uster an der Reihe. Sie zeigen uns nach einem 
Bündnertanz und «En Gruess a’s Wiiland» dank grossem Applaus als Zugabe noch ei-
nen Tanz aus Graubünden. 

Am Schluss des ersten Teiles, konnten wir uns nochmals an zwei Hammervorträgen 
des Jodelchörli freuen. «Härztön Jutz» und «Im Läbe hetti mängisch scho….» und na-
türlich erhielten wir nach dem lang anhaltenden Applaus noch als Zugabe «Am Thuner-
see». 

Seit ich beim Berner-Verein bin, habe ich noch nie einen so langen ersten Programmteil 
erlebt. Ebenso war der Saal schon lange nicht mehr so gut gefüllt. Das führte unter 
anderem dazu, dass die Pause länger wurde, aber auch alle Tombola Lose schnell ver-
kauft waren. Kein Wunder bei den vielen schönen Preisen, die René Wyttenbach mit 
seinem Team attraktiv aufgebaut hatte.  



So waren wir bereits eine Stunde hinter dem Zeitplan, als die Seniorenbühne, unter der 
Regie von Marius Leutenegger, den SKETCH-STRAUSS aufführte. Da war das Team 
Ha und das Team Hi, die gegeneinander antraten. Jedes Team hatte fünf aus dem Fern-
sehen bekannten Sketche aufzuführen und die Zuschauer konnten mit Ihrem Applaus 
dem jeweils besseren Sketch Punkte verschaffen. Die Schauspieler gaben ihr Bestes, 
aber ich musste leider feststellen, dass die wenigsten Sketche so richtig beim Publikum 
ankamen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann wurde noch zu Musik vom Ländler-Quintett Berna-Grischa getanzt und bevor die 
Jodler abreisten, gaben sie noch zwei schöne Jodellieder zum Besten. 

Insgesamt sind wir vom Vorstand mit diesem Unterhaltungsabend zufrieden und wie 
schon im Jahresbericht vermerkt, ist die Ära Dörfli Uitikon damit abgeschlossen. 

Walter Bärtschi 



Bericht Chlaushöck der Höckgruppe 11. Dezember 2019 

Die regelmässigen Besucher des Mittwoch-Höcks, 15 durch-
schnittlich im 2019, werden an den Chlaus Höck, der dieses 
Jahr erstmals an einem Mittwoch stattfand, eingeladen. Seit ei-
nigen Jahren findet der bei unserem Züribärner Inserenten im 
Kafi Känzig in Kilchberg statt. 

Wir genossen ein feines Essen zu Lasten des Höck-Kässeli. 
Das süsse Dessert wurde vom Chef Arsim Totaj gespendet. 
Herzlichen Dank. 

Im spielerischen Teil, bei dem es schöne Preise zu gewinnen 
gab, waren Begebenheiten und Ereignisse aus dem Leben von 
Marianne zu erraten. Von 3 möglichen Antworten war nur eine 
richtig. Es war wirklich nicht einfach, auch wenn man dies oder 
das einmal gehört hatte, unsere Gedächtnisse liessen uns 

grösstenteils im Stich. Marianne erzählte uns auch noch eine kurze Weihnachtsge-
schichte. 

Vielen Dank Marianne und Ruedi für die schönen und reichlichen Dekorationen auf den 

Tischen und die Wettbewerbspreise, die ihr aus eurer Tasche berappt habt und diesen 

schönen und gemütlichen Nachmittag. Walter Bärtschi 

 



Bericht Treberwurst - Essen vom 11. Januar 2020 

Der Dampf-Chuchi-Verein hat im Seerestaurant Meilibach wieder feine Treberwurst-Tel-

ler gemacht. 

Um 12 Uhr an diesem milden Schönwetter-Samstag, trafen sich von den ursprünglich 
18 angemeldeten Teilnehmer deren 13 zum Schmaus. Krankheit und verschiedene an-
dere Verhinderungsgründe waren für die Absagen verantwortlich. 

Zu Handorgel Klängen und bekannten Liedern, vorgetragen von Martin Nauer, genos-
sen wir, was die Dampfchuchi hergab, denn auch die Desserts und Kaffees werden 
draussen mit Dampf gemacht. 

Es herrschte eine ausgelassene Stimmung, einige sangen mit und trugen so auch zu 
einem recht hohen Lärmpegel bei, der einen gepflegten Meinungsaustausch ein wenig 
schwierig machte. Es gab aber auch Pausen. 

Alle die dabei waren, haben sich gut verköstigt und prächtig amüsiert. Wir freuen uns 
auf das nächste Mal. Walter Bärtschi 
 



Jahresbericht der Weihnachtskommission 2019 

Am 4. Dezember um 14 Uhr fand die jährliche Weihnachtskommissions-Sitzung 

beim Obmann statt. Ehrenmitglied René Wyttenbach entschuldigte sich infolge 

Ausland-Aufenthalt. 

Die schriftlichen wie telefonischen Verdankungen zeigen, dass wir mit der Tätigkeit 

dieser Institution viel Freude und positive Reaktionen auslösen. 

In diesem Jahr durften wir sechs Mitgliedern mit Gutscheinen oder Bargeld 

beschenken und 42 Mitglieder erhielten eine schöne, dekorierte Weihnachtskarte, 

in der Hoffnung, den beschenkten eine weihnächtliche Freude bereitet zu haben. 

Nicht das Präsent steht im Vordergrund, sondern das Denken an unsere 

Vereinsmitglieder, die eine schwere Zeit hinter sich haben, sich in einer schwierigen 

Situation befinden, krank sind oder im Berichtsjahr einen Partner/In verloren 

haben. 

Ich wünsche Allen gute Gesundheit und ein erfreuliches 2020!!! 

       Euer Obmann Erwin Steinmann 



Jahresbericht der  

Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 2019 

In den letzten Tagen des laufenden Jahres denke ich zurück an das verflossene Jahr, 
was es uns an Erfreulichem, aber auch an Trauer gebracht hat. Ganz speziell natürlich 
auch aus unserer Züri-Bärner-Familie. Werfen wir doch gemeinsam einen Blick zurück. 
 
Für die Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen ist natürlich die Jahrestagung ein 
wichtiger Anlass. Sie fand am 13. April wieder im Hotel Landhus in Zürich-Seebach statt. 
Ehrenmitglied Marlies Steinmann hat in der Züri-Bärner Ausgabe vom Juli 2019 in 
verdankenswerter Weise einen Bericht über „unseren Anlass“ publiziert. Auch aus 
meiner Sicht war das ein schöner Nachmittag mit einem guten Essen. Während dem 
Abarbeiten der Traktanden die Ehrung von den verdientesten Mitgliedern, dazwischen 
und danach schöne Jodellieder, vorgetragen vom Trio „Jodelhüehner“, Marlis Bieri, 
Daniela Meier und Christine Tschanz! Nochmals herzlichen Dank. Daneben kamen aber 
auch Spiel und Spass nicht zu kurz. Natürlich habe ich mich über die rege Teilnahme 
sehr gefreut und bedanke mich dafür. Hoffe möglichst viele, im 2020 wieder begrüssen 
zu können. 
 
Auch im verflossenen Jahr mussten wir wieder von uns lieb gewordenen Mitgliedern 
Abschied nehmen. Am 19. August verstarb meine Mutter und unser Ehrenmitglied Heidi 
Wyttenbach in ihrem 88. Altersjahr. Nur eine Woche später verstarb im 95. Altersjahr 
unser langjährigstes Mitglied, Veteran Eric Nydegger. Er war 67 Jahre Mitglied im BVZ. 
Am 18.09. verstarb auch Veteran Peter (Adolf) Gerber. Er war ebenfalls im 95. 
Altersjahr. Völlig überraschend kam dann die Todesnachricht, dass Veteran Armin 
Bellini im Alter von 77 Jahren am 25.11. verstorben ist. Am Ende des Jahres verstarb 
auch Veteran Rolf Ingold. Ich verweise auf die Nekrologe in den jeweiligen Züri-Bärnern. 
Die meisten der Verstorbenen sah man immer wieder an unseren Anlässen, waren 
verdiente Mitglieder und bleiben Teil unseres Lebens! 
 
Daneben hatten wir Gott sei Dank auch erfreuliches erlebt. Neben den kleineren 
Anlässen denke ich da an die Vereinsreise, die nach vielen Problemen in der 
Vorbereitung dann doch gelungen ist und sehr schön war. Ich danke Euch für jede 
Teilnahme und denkt daran; im 2020 feiern wir 140 Jahre BVZ. Das kommende 
Vereinsjahr wird deshalb mit kleinen Überraschungen aufwarten. Denkt daran: im BVZ 
ist man unter guten Freunden! 
 
Euch allen wünsche ich für das neue Jahr in erster Linie gute Gesundheit, aber auch, 
dass viel Positives Euch erwartet! 
 

Euer Obmann, René Wyttenbach  



Das Tagebuch 

Ernst stand am Pult seiner Tochter. Er suchte nach einer Büroklammer. Und da entdeckt 
er es: «Mein Tagebuch»  

Ernst lächelte etwas wehmütig. Vor 5 Jahren hatte er Sarah zum 20. Geburtstag ihr 
erstes Tagebuch geschenkt. Gedankenverloren öffnete er das Tagebuch. Neugierig 
überflog er die letzten Eintragungen: «Er ist hinter mir her, wie Lumpi hinter der Maus… 
ich ertrage seine aufdringliche Art nicht… ich will kein Techtelmechtel…» Der Vater 
fühlte eine kalte Faust im Magen. Und las weiter: «Er weiss doch, dass es nicht geht. 
und ich nicht will.» Dann:«… er möchte mir eine Tasche kaufen… von Hermes… ich 
schwanke…»  

Mit einem lauten Knall klappte ernst das Buch zu. Hermes-Tasche! Was sollte dieser 
Unsinn. Seit Wochen lag ihm schon seine Frau mit so einem Blödsinn in den Ohren. 
Lucie wünschte sich den Label-Sack zum 50. Geburtstag. Gab es kein vernünftigeres 
Geschenk? einen neuen Staubsauger etwa?  

«Nein – gibt es nicht!», hatte Lucie ihm genervt und ziemlich laut den Kopf gewaschen 
«Du verstehst von Frauen null und niente, Ernesto!» «Ernesto» nannte sie ihn nur bei 
Säurestufe 100.  

«Was machst du da?» - Eine vorwurfsvolle Stimme riss Ernst aus seinen Gedanken. 
«Du hast doch nicht etwa in diesem Tagebuch herumgestöbert…» - Sarah blitzte ihren 
Vater mit zornigen Augen an. «Das glaube ich jetzt nicht!... Du selber hast gesagt, ein 
Tagebuch sei unantastbar und…» Ernst stammelte hilflos: «… Es lag offen da… und ich 
wollte sicher nicht deine Geheimnisse lesen… Ähm, ich…»  

Sarah tobte: «Das Buch war so verschlossen, wie der Safe unserer Nationalbank… und 
im Übrigen ist es nicht mein Tagebuch. Ich bin doch nicht von vorgestern…» Ernst 
spürte, wie ein riesiger Fels von seinem Herzen rollte: Gottlob… kein Stress mit einem 
aufdringlichen Liebhaber... alles paletti. «… es ist das Tagebuch von Mamma… Sie lässt 
es immer auf meinem Pult, damit niemand rangeht…!» 

Zehn Minuten später legte sich Ernst erschlagen aufs Bett: Wer war dieser Mann, der 
seiner Frau nachstellte…? Was empfand sie für ihn…? Und wie zum Teufel kam dieser 
Armleuchter dazu, Lucies Stimmung mit einer Hermes-Tasche anzuheizen?!»  

Beim Nachtessen zeigte sich Ernst einsilbig. «Ist was?», schaute ihn Lucie unsicher an. 
«Er liest zu viel…», sagte Sarah spitz.  

Am Morgen von Lucies rundem Geburtstag weckt Ernst die Jubilarin. Happy Birthday, 
stimmt er das Geburtstags-Lied an. Dann überreicht er Lucie ein Geschenk. Sie öffnet 
das Päckchen. «Ich schreibe doch keine Tagebücher!» «Eben,» grinst Ernst jetzt, ihr 
habt mir ein wunderbares Theater vorgespielt – du und deine Tochter. Ich mag mit mei-
nen Geschenkideen vielleicht ein bisschen von vorgestern sein, aber blöd bin ich nicht.»  

Ernst umarmt nun seine Frau: «Den ersten Satz habe ich dir hineingeschrieben!» Lucie 
öffnet das Tagebuch. Und liest: «Die Tasche ist hinter dem Staubsauger versteckt…»  

Quelle Minu  



«Er söll doch rede, wi-n-im dr Schnabel gwachse isch!» 

sagt der Berner, wenn einer geziert und aufgeblasen redet und 

er hat es gar nicht gern: 

Im Museum steht ein Berner vor einem sehr modernen Gemälde und macht 

sich seine Gedanken darüber. Da kommt eine aufgedonnerte Dame, schubst 

den Berner beiseite und legt los: 

«Ich finde dä malerisch Effekt diametrisch im Sinn vonere optisch würkende 

Substanz und im Ethische schampar konzentriert!» 

«Meint der Berner: «Und i finde Dir syget ds Gägeteil vomene schtärbende 

Schwan!» 

 Fragt die Dame schnippisch: «Und was sött das sy, ds Gägeteil vomene sch-

tärbende Schwan?» 

Sagt der Berner: «E läbigi Gans»  

Schnaubt sie beleidigt: «I wett Dir hättet nume d’ Intelligänz vom ene Hund!»  

Der Berner: «Und i wett i wär e Hund – und Dir wäret e Boum!»  
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